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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

TSV Rossfeld II : SC Buchenbach II 
Samstag, 25.02.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Rossfeld II gegen den SC 
Buchenbach II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 entführten die Gäste des
SC Buchenbach II in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TSV Rossfeld II. Wie knapp es im umdisponierten Punktspiel am Samstag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Helferich / Rapp. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Rossfeld II um die Nummer 1 Manfred Pelger nun 20
Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Anlaufschwierigkeiten mussten Pelger / Pelger zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nicht ganz mithalten konnten Herrmann / Gronemann,
beim 9:11, 14:16, 11:8, 7:11 gegen Helferich / Rapp, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Genügend
spielerische Mittel hatten daraufhin Nickel / Reumann indes letztlich parat, um Limbach / Leidner zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Lange
umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Manfred Pelger und Martin Rapp, ehe sich der
Gastgeber mit 11:5, 8:11, 11:8, 5:11, 17:15 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Christian Pelger hatte wenig später gegen Marlon Helferich dagegen beim
7:11, 5:11, 8:11 wenig zu bestellen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jörg Herrmann konnte im Spiel gegen Paul Lehner
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein hartes Stück Arbeit
hatte wenig später Steffen Gronemann bei seinem 3:2 gegen Alfred Wolpert zu verrichten. Das war
nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Lange dagegenhalten konnte Richard Nickel beim 2:3 gegen
Marvin Leidner. Das Spiel verlor Nickel dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend
indessen Hartmut Reumann beim 3:0 gegen Steffen Limbach. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Beim anschließenden 0:3 gegen Marlon Helferich fand
dagegen Manfred Pelger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Christian Pelger und Martin
Rapp, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 5:11, 18:16, 11:6, 3:11 durchsetzte und Rapp seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Pelger
endete. Chancenlos war Jörg Herrmann gegen Alfred Wolpert nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Nach diesem Einzel steht Herrmann somit bei 5 Siegen und 13 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wolpert ein 6:2 ausweist. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Steffen Gronemann versäumte es wenig später mit einem 1:3 gegen Paul Lehner, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Richard Nickel machte wiederum mit Steffen Limbach beim 11:7,
12:10, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Bis in den letzten Durchgang ging das



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (22:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel zwischen Hartmut Reumann und Marvin Leidner, das Hartmut Reumann letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten dann Pelger / Pelger beim 2:3 gegen Helferich /
Rapp leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023
gegen den SV Onolzheim II, während der SC Buchenbach II am 04.03.2023 gegen VFB Bad
Mergentheim II antritt.

 Statistik:
 TSV Rossfeld II

Doppel: Pelger / Pelger 1:1, Herrmann / Gronemann 0:1, Nickel / Reumann 1:0 
Einzel: M. Pelger 1:1, C. Pelger 0:2, J. Herrmann 1:1, S. Gronemann 1:1, R. Nickel 1:1, H. Reumann
2:0 

 SC Buchenbach II
Doppel: Helferich / Rapp 2:0, Wolpert / Lehner 0:1, Limbach / Leidner 0:1 
Einzel: M. Helferich 2:0, M. Rapp 1:1, A. Wolpert 1:1, P. Lehner 1:1, S. Limbach 0:2, M. Leidner 1:1


